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Kanon der einzuprägenden Zahlen.

Geburt Martin Luthers, des Reformators.

Luther schlägt die 95 Thesen gegen den Ablaßhandel an
I die Tür der Schloßkirche zu Wittenberg (Beginn der

Reformation).
Der Habsburger Karl V., König von Spanien, wird Deut¬

scher Kaiser.
Luther verweigert auf dem Reichstag zu Worms den

Widerruf.
Der Hochmeister des Deutschen Ordens, Albrecht von Hohen*

Zollern, verwandelt den Ordensstaat in das weltliche
Herzogtum Preußen.

Kurfürst Joachim II. von Brandenburg tritt in Berlin zur
Evangelischen Kirche über (Einführung der Reformation
in der Mark).

Der Augsburger Religionsfrieden zwischen Katholiken und
Lutheranern.

Kurfürst Johann Siegismuud von Brandenburg erbt das
Herzogtum Preußen.

Der Dreißigjährige Krieg.
Gustav Adolf, der „Retter des Protestantismus", siegt und

fällt in der Schlacht bei Lützen.
Der Westfälische Frieden.
Friedrich Wilhelm, der Große Kurfürst.
Der Große Kurfürst befreit Brandenburg durch den Sieg

bei Fehrbellin von der Schwedennot.
Kurfürst Friedrich III., der Sohn des Großen Kurfürsten,

läßt sich in Königsberg zum „König in Preußen"
krönen.

Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der „Soldaten¬
könig".

Friedrich der Große.
Der Erste Schlesische Krieg (Schlacht bei Mollwitz).
Der Zweite Schlesische Krieg (Schlachten bei Hohenfried¬

berg und Keffelsdorf).
Der Siebenjährige (Dritte Schlesische) Krieg (Schlachten

bei Prag, Kolin, Roßbach, Lenthen, Zorndorf, Kuners¬
dorf, Liegnitz, Torgau).

Frieden zu Hubertusburg: Schlesien bleibt preußisch.
Friedrich Wilhelm II.


